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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

VfR Laberweinting III : TV Geisenhausen II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Peringer macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des VfR
Laberweinting III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) gegen den TV Geisenhausen II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kirchmayer, Peringer,
Kerscher, Kerscher die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:6, 11:8, 11:7 gegen Brunsch
/ Süssl fanden Kirchmayer / Peringer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Passende spielerische Mittel hatten Kerscher / Kerscher letztlich parat, um Günzkofer / Forstmaier
zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch.
Manfred Kirchmayer hatte gegen Markus Günzkofer, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte nachfolgend Josef Kerscher bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Alexander
Brunsch. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Josef Kerscher überzeugte im Match gegen Robert Süssl, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Passende spielerische Mittel hatte Manfred Peringer letztlich parat, um sich gegen Fritz
Forstmaier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Manfred Kirchmayer gewann anschließend sein Spiel gegen
Alexander Brunsch eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ Josef Kerscher seinem Gegner Markus Günzkofer beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Josef Kerscher gelang es, Fritz Forstmaier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 9:0. Mit 3:1 hatte Manfred Peringer im Doppel gegen Robert Süssl, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der VfR Laberweinting III am 23.09.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Marklkofen V, während der TV Geisenhausen II am 07.10.2022 gegen den SV
Bonbruck II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfR Laberweinting III

Doppel: Kirchmayer / Peringer 1:0, Kerscher / Kerscher 1:0 
Einzel: M. Kirchmayer 2:0, J. Kerscher 2:0, J. Kerscher 2:0, M. Peringer 2:0 

 TV Geisenhausen II
Doppel: Brunsch / Süssl 0:1, Günzkofer / Forstmaier 0:1 
Einzel: A. Brunsch 0:2, M. Günzkofer 0:2, F. Forstmaier 0:2, R. Süssl 0:2
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